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Unſere Staatsfinanzen
Die Rede mit der der Finanzminiſter Mi quel geſtern

die Ueberreichung des Etats eingeleitet hat kann uatur
gemäß keine beſondere Befriedigung erwecken und ger Miquel
ſelbſt iſt ein viel zu kühler und klüger Finanzpolitiker als daß

er eine rhetoriſche Wirkung hätte ſuchen wollen wo die That
ſachen die unerbittlichen Ziffern jedes derartige Unternehmen
von vornherein hoffnungslos machen mußten Der Finanz
miniſter hat was man ihm nicht verdenken kann eine nahe
liegende Kunſt der Taktik geübt als er den Kritikern amfa Waffe nach der andern enkwandStaatshaushaltgefetz eine nach de anindem ſe bin Ple Berhältniſſe objektiv ſchilderte wie es nöthig

und nützlich erſcheint
So war es geſchickt ſich darauf zu berufen daß er der

Miniſter ja ſchon im vorigen Jahre davor gewarnt habe auf
die Einnahmen aus dem Staatseiſenbahnbetri eb
als dauernd zu rechnen Jn der That hat Herr Miguel jetzt
vor einem Jahre ziemlich genau auf den Tag ſtark peſſimiſtiſch
in die Zukunft geſehen Freilich war das eine e billige
und bequeme Prophetengabe Die wirthſchaftliche Depreſſion
in der wir uns befinden hatte ſchon im Herbſt 1890 mit
ihrer ganzen Kraft eingeſetzt und ihr baldiges Aufhören
konnte für Jeden der die organiſchen Gründe dieſer die
ganze Welt umfaſſenden Rückwärtsbewegung begriffen hatte
gar nicht erſt in Frage kommen Der Finanzminiſter hat denn
alſo jetzt die traurige Genugthuung daß ſeine Vorherſage in
überreichem Maße eingetroffen iſt Zum erſten mal ſeit langen

e ſchließen wir mit einem Defizit ab Macht der
Fehlbetrag T nur etwa 24/ Millionen aus ſo iſt es doch
immer ein Fehlbetrag und das Uebel dabei bleibt daß keine

Ausſicht i in abſehbarer Zeit zu beſſeren Ergebniſſen zu
kommen Die Stagatsausgaben und Staatsaufgaben bleiben
dieſelben nicht nur ſondern haben die naturgemäße Tendenz 3
zum Wachsthum die Staatseinnahnien ſind aber ebenſo
naturgemäß begrenzt nicht bloß durch die Leiſtungsfähigkeit
der Bevölkerung ſondern mehr noch durch den Charakter der
iskaliſchen und ſonſtigen Staatsbetriebe mit denen die
llgemeinheit unſerer Finanzverhältniſſe nun einmal unaufhör

lich verknüpft iſt SHerr Miquel hat im Abgeordnetenhauſe auseinandergefetztwie der relativ günſtige Sinerga luß für das Etatsjahr

1890/91 zu Stande gekommen ift Er hat recht wenn er
aus dieſen Ziffern lin daß unſere Finanzzuſtände an und
für ſich geſünde ſind ir haben im vorigen Etatsjahr mit
einem Plus von rund 123/ Millionen nmit einem Plus von 11 Millionen da die Geſammtzi
ſich durch ſtärkere Hinterlegungen um etwa 1,600,000 Mark
verringerte Zum Plus haben beigetragen die Forſtverwaltung
mit 78/ Mill die Bergwerksverwaltung mit mehr als 10 Mill
die direkten Steuern mit mehr als 3 Mill die Zuweifung
von Zollerträgen ſeitens des Reiches mit rund 50 Mill Es
kommen noch einige kleinere Poſten hinzu die wir hier über
gehen können Lieſt man dieſe Rieſenziffern ſo wird ſelbſt
verſtändlich r klar daß der Geſammtüberſchuß von nür
11 Mill die Folge von ſtarken Rechenfehlern ſein muß und
in der That iſt es ſo Die Matrikularbeiträge für das Etatsjahr 1890/91 ſind nämlich um 27 Mill höher geweſen als

er Voranſchlag betrug und die Ueberweiſungen an die
Kommunalverbände um 22 Mill während der gröbſte Rechen
fehler bei den Eiſenbahnen liegt wo die Mindereinnahmen
egen den Voranſchlag nicht weniger als 31 Mill ausmachten

ß wir in eine Periode rückgängiger Bewegung eingetreten
ſind v nun aber mehr noch aus den ſchätzungsweiſen
Ziffern hervor die der Finanzminiſter für den Abſchluß des
laufenden Etatsjahres 1891/92 angab Es ſind nur darum
ſchätzungsweiſe Zahlen weil ja noch die Abrechnung für das
letzte Quartal dieſes Etätsjahres aüsſteht So ergiebt ſich
denn daß die Forſten die im Vorjahre 78 Mill über den

Vorauſchläg gebracht hatten diesmal nur ein Plus von
31 Mill bringen werden Die Bergwerke werden ſtatt
eines Plus von mehr als 10 Mill nur ein Plus von rund

38 Mill aufweifen Mit derſelben Relativität korreſpondiren
die Ziffern aus den übrigen Gebieten der Staatseinnahmen

Auch hier wollen wir unſere Leſer durch eine Ueberfülle von
Zahlen nicht ermüden es kann genügen ein Geſammtbild
von der Situation z erhalten

Zum Geſammtbilde gehört aber daß man vor allem der
böſen Zahl ins Geſicht ſieht die als Minderertrag bei den
Eiſenbahnen für das laufende Etatsjahr herausſpringt Es
ſind nämlich 42 Mill weniger als im Voranſchlage ein
war Der Finanzminiſter betonte daß der Ausfall beim
Eiſenbahnbetriebe nicht in der Verminderung der Einnahmen
ſondern in der überraſchend ſchnellen und bedeutenden
Steigerung der Ausgaben liegt Es iſt das eine Angabe die
doch wohl noch auf ihre Genauigkeit wird geprüft werden
müſſen Man weiß ja daß ſo manche wichtige Etatsziffer
durch Gruppirungen zuſtande kommen kann denen ſich nicht
leicht bis in jede kleinſte Falte nachſpüren läßt Nebenbei be
merkt gab es bei der Aufzählung der Mindereinnahmen aus
dem laufenden Etatsjahr eine kleine Epiſode über die uns
aus Berlin berichtet wird Herr Miquel erwähnte u daß
die Domänen für das Etatsjahr 1891/92 240,000 M weniger
einbringen werden Bei dieſer unbedeutenden Ziffer wurde
guf der Rechten mit Oſtentation mit jener Ergriffenheit wie
ſie nur ein agrariſches Gemüth empfinden kann laut Hört
Hört gerufen Offenbar wollen die Agrarier aus der
winzigen Zahl ganz gehörig Münzen ſchlagen Jhr Hört
Hört wurde auf der Linken mit ſtürmiſchem Gelächter auf
genommen

Einen großen Theil ſeiner Etatsrede widmete der Fiuanz
miniſter dem Verhältniß ſeines Reſſorts zu dem des Herrn
Thielen Herr Migquel wies es entſchieden zurück daß

rn

zwiſchen ihm und ſeinem hochverehrten Kollegen vom Eiſen
bahnreſſort Differenzen von jener Natur beſtänden wie ſie in
einem Theile der Zweſe behauptet worden waren Dieſe
w war ſelbſtverſtändlich Aber die Rede läßt zu
r e icken daß ſachliche und prinzipielle Gegenſätze in

der That und in bemerkenswerther Weiſe zur Ausſprache ge
kommen ſind Man kann recht viel zwiſchen den Zeilen leſen
wenn der S es beklagt daß der Rieſenbetrieb der
Stagtseiſenbahnen ohne jede Scheidegrenze zur allgemeinen
Finanzverwaltung gelaſſen worden ſei und wenn er hinzufügt
daß der Finanzminiſter ſich unmöglich iggiltig gesen jene
ja r externe Verwaltung verhalten könne Wir glauben
gern daß Herr Thielen wie der Finanzminiſter verſichert
davon durchdrungen ſei daß ſeine Verwaltung mit Rü
auf die allgemeine Finanzlage geführt werden müſſe
glauben ebenſo i daß die Geſichtspunkte beider Miniſter
dieſelben ſind Aber die größte perſönliche Homogenität kann
über die ſachlichen Schwierigkeiten und nun einmal gegebene
Verhältniſſe nicht hinweghelfen und die r
in demſelben Maße größer werden in welchem ungünſtige Er
werbs und Wirthſchäftsverhältniſſe die Einnahmen aus dem
Staatseiſenbahnbetriebe herabdrücken
Wie die Thronrede den Grundſatz der Sparſamkeit betonte
ſo that es auch der Finanzminiſter im Abgeordnetenhauſe Es
iſt nur ſchlimm daß Herr Migquel als praktiſches Beiſpiel für
die Erprobung des an ſich gewiß geſunden Sparſamkeitsprinzipsnichts anführen konnte als den Bauetat Mit einem Pathos

das zur Bedeutung dieſes Nebenzweiges der Staatsthätigkeit
im übelſten Verhältniß ſteht erklärte der Miniſter es dürften
keine Luxusbauten ausgeführt werden und unſere Techniker
würden ihren größten Ruhm und ihre Ehre darin

nur gerade dem Bedürfniß zu genügen und auf jeden
uxus zu verzichten Alles in allem es kommen ſchlimme

eiten und wo die Abhilfe herkommen ſoll weiß heute auch
der Geſchickteſte aller Finanzminiſter Herr Miquel nicht

Dentſches Reich
Berlin 15 Januar Der Kaiſer traf heute nachmittag kurz

vor 5 Uhr auf dem Lehrter Bahnhofe ein mit ihm kamen der
Prinz und die Prinzeſſin Adolf von SchaumburgLippe zu mehr

tägigem Aufenthalte nach Berlin die im Palais der Kaiſerin
Friedrich nung nahmen Die Kaiſerin empfing geſtern
abend den Beſuch des Herzogs zu Schleswig Holſtein und nahm

mit demſelben auch gemeinſam das Abendeſſen ein Heute vor
mittag empfing die Kaiſerin die Herzogin von Ratibor ünd die
Herzogin von Ujeſt Die Kaiſerin Friedrich empfing geſtern
nachmittag aus Aülaß des Ablebens des Herzogs von Clarence
die Kondolenzbeſuche der Kaiſerin und der Frau Prinzeſſin
Friedrich Karl Jm übrigen verlebte die Kaiſerin Friedrich den

en in äller Stille Wie weit der geſtern erfolgte
o e erzogs von Clarence des nahen Ver

wandten unſeres Königshauſes auf die Veranſtaltungen zur
diesjährigen Feſtzeit am Berliner Hofe Einfluß haben wird
bleibt den Beſtimmungen des Kaiſers überlaſſen Das Krönuings und Ordensfeſt wird wie der Hofbericht meldet am
Sonntag in der hergebrachten Weiſe ſtattfinden nur mit dem
Unterſchiede daß das hierbei ſbliche Muſikprogramm forkfällt
Am nächſten Tage findet das Kapitel vom hohen Orden des
Schwarzen Adlers ſtatt Der Königl Hof legte aus Anlaß
des Ablebens des Herzogs von Clarence auf 10 Tage Trauer an
Wegen Ablebens des Herzogs von Clarence iſt auch das für
heute beabſichtigt geweſene Botſchafterdiner bei dem Kaiſerl
Paare abbeſtellt worden Wie aus Sigmaringen gemeldet
wird ſind der von Hohenzollern und PrinzFerbinand von Rumänien heute nach Pallanza abgereiſt

Der Bundesrath ertheilte in der am 14 d abgehaltenen
Vollſitzung dem Entwurf eines e betreffend die Zoll
behandlung des am 1 Febr 1892 in Deutſchland vorhandenen
unverzollten ausländiſchen Getreibes die Zuſtimmung
Sodann erfolgte die n ßſeſſena über die in der ver

gangenen Sipimng unerledigt gebliebenen Beſtimmungen des
Geſetzentwurfs betreffend die Bekämpfung der Trunk
ſucht ſowie die Annahme dieſes Geſetzentwurfs im
Ganzen Mit der Vorberathung der Geſetzentwürfe fürelſeßLothringen über das Notarigt und wegen Aus
führung des Reichsgeſetzes vom 6 Febr 1875 über die Be
urkundung des Perſonenſtandes und die Eheſchließung und des
Etatsentwurfs für ElſaßLothringen auf das Etatsjahr
1892,93 wurden neben dem Ausſchuß für ElſaßLothringen
für erſtere beiden Entwürfe der Ausſchuß für Juſtizweſen für
den letzteren der Ausſchuß für Rechnungsweſen beauftragt
Zwei Eingaben wegen Rückerſtattung von Zoll beſchloß
die Verſammlung keine Folge zu geben Endlich wurde über
die r on einer erledigten Reichsanwaltſtelle beim
Reichsgericht Beſchluß gefaßt

Dem Reichstage iſt geſtern der unlängſt angekündigte Geſetz
entwurf über die Anwendung der vertragsmäßigen
Zollſätze auf das am 1 Febr d J in Deutſchland vor
handene unverzollte ausländiſche Getreide Weizen
Roggen Hat Gerſte Mais en derermäßigte Zollſatz ſoll aber nur bis 30 Apri a a
Anwendung finden ründet iſt die Vorlage damit daß es
theils unmöglich theils ſchwierig ſein würde für das auf den
Tranſitlagern uſw befindliche Getreide nachträglich Herkunfts
Sugr u beſchaffen Ueberdies ſei die Verzögerung der
Cinfuhr dieſer Getreidebeſtände wegen des hohen Preisſtandes
des der menſchlichen Ernährung unmittelbar dienenden Ge
treides und wegen des Mangels an Kartoffeln unerwünſcht
Für die Ausdehnung der Begünſtigung auf Malz liege kein
Bedürfniß vor Leider ſind weder die Mühlenlager berück
ſichtigt noch iſt die in für das in Tranſitlagern
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Mpapug 38,3 Proz Bagamoyo 54,5 Proz Tanga 75,0 P

Der mündliche e der VI Abtheilung über die
Wahl des Mitgliedes des e Herzog von Lauenburg
Fürſt v Bismarck im 19 hlkreiſe der Provinz Han
nover v jetzt vor Die Abtheilung beantragt

Der Reichstag wolle beſchließen die i für gültig zu
erklären und den Herrn Reichskanzler zu erſuchen die in den
telegraphiſchen Depeſchen vom 15 und 30 April 1891 aufge
ſtellten Behauptungen über Verſtöße der Wahlvorſtände in
einigen Ortſchaften auf ihre Richtigkeit goet und eventuell
durch geeignete Jnſtruktionen ähnlichen Verſtößen für die Zu
kunft vorbeugen zu laſſen

Bei der Bildung der Abtheilungen des Abgeord
netenhauſes würden zu Vorſitzenden gewählt die Abgg

obrecht Rickert r Clairon Hauſſonville Simon von
aſtrow Graf Matuſchka Dr Lieber Stengel Der Senio

renkonvent beſchloß die früheren Vereinbarungen bezüglich des
Antheils der einzelnen Fraktionen bei der Beſetzung der
Kom miſſionen auch für die bevorſtehende ion gelten
u laſſen Der Vorſitz in den Kommiſſionen bleibt denſelben

Fraktionen deren Mitglieder ihn während der letzten Seſſion
inne gehabt haben Am nächſten Donnerstag wird die erſte
Etatsberathung und unmittelbar darauf nach einer eintägigen
Pauſe die erſte Berathung des Volksſchulgeſetzes ſtattſinden

Von dem nationalliberalen Abg von Eynern iſt folgende
Anfrage an die Regierung gerichtet worden

ch erlaube mir an die kgl Staatsregierung die Anfrage zu
richten ob dieſelbe beabſichtigt noch im Laufe dieſer
Seſſion eine Vorlage zu machen durch welche die in 8 52
und 869 des Einkommenſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 be
ſtimmte Geheimhaltung der Steuererklärung durch
Aufhebung der zur Zeit entgegenſtehenden älteren Beſtim
mungen geſichert wird

Aus einer Mittheilung des amtlichen Deutſchen Kolonial
blattes über den Krankenbeſtand der Schutztruppe für
DeutſchOſtafrika im Monat Oktober 1891 entnehmen wir
folgendes Jm Monat Oktober 1891 betrug das Verhältniß der
Erkrankungen überhaupt zur Geſammt Jſtſtärke in Kilwa
14,7 Proz Lindi 16,4 Proz Mpapua 16,6 Proz Daresſalam
16,9 Proz Pangani und Bagamoyo 18,9 Proz 2 26,6 Proz
Das Verhältniß der Mal a riaErkrankungen zur GeſammtJſt
ſtärke war folgendes Pangani 0,0 Proz Bagamoyo 2,0 Proz
Kilwa 2,6 Proz Lindi 3,6 Proz Daresſalam 5,3 Proz Tanga
t0,1 Proz Mpapua 1t,1 Proz Für die Europäer waren die
Prozentfätzender Erkrankungen überhaupt folgende Pangani und
indi 0,0 Proz Daresſalam 17,9 Proz Kilwa 28,6 Proz

roz
Mit Bezig auf Malaria geſtalteten ſich die Prozentſätze für
die Europäer ſolgendermaßen Pongani und Lindi 0,0 Proz
Daresſalam 14,3 Proz Kilwa 28,6 Proz Mpapua 33,3 Proz
Bagamoyo 36,4 Proz Tanga 75,0 Proz

Kiel 15 Jan Die auf der hieſigen Germaniawerft neu er
baute Kreuzer Korvette H wurde heute vom Stapel ge

Prinz Heinrich vollzog den Taufakt mit folgenden
orten

Jm Namen deines Kriegsberrn heiße ich dich willkommen
als jüngſtes Mitglied unſerer Marine Auch du biſt ein
lebendiger Beweis menſchlicher geiſtiger Schaffenskraft und
das Produkt treuer rn hunderter von Arbeitern
J du der Gegenwart wie der Zukunft geweiht biſt
ſo ſollſt du doch der Vergangenheit ein bleibendes Denkmal
ſein Treue bis in den Tod gelobt ein jeder wwiafägge
Mann ſeinem oberſten Kriegsherrn Treu bis in den Tod
war jene hohe unvergeßliche Frau die in dem Herzen eines
jeden wen weiter lebt und deren Namen du von jetzt an
führen ſollſt Treu bis in den Tod waren jene Männer
auch die im ſchweren Kampfe mit den Elementen unterlagenund ſomit ihren Eid der Treue bewieſen Auf neten
Befehl Sr Mäjeſtät des Kaiſers und Königs taufe ich dich
auf den Namen Kaiſerin Auguſta

Greiz 15 Jan Orig Ber Der jetzt in Gretz verſammelte
Landtag hat den Etat in r 1,235,625 M genehmigt
Es befinden ſich darunter 200 M zur Anſammlung eines Fon
zur Entſchädigung unſchuldig Veruürtheilter Der Beitrag zurErhaltung der Webſchule in Greiz iſt von 800 M 1200 de
der Fonds für land wirthſchaftliche Zwecke von 900 M auf 1500
Mark der Dispoſitionsfonds zur Unterſtützung bedürftiger und
zur Remunerirung beſonders belaſteter Beamten von 4000 z
5000 M erhöht wörden Jm Extraordinarium befinden ſi
7100 die Ende 1891 den Beamten als Theuerungszulage
ausgezahlt worden ſind und 4100 die am 28 März v
dem Tage des 25 jährigen Regierungsjubiläums des regierenden
Fürſten an gewiſſe Subalternbeamte als einmalige Remnneration
ausgezahlt werden ſollen

Plenarverſammlung des Dentſchen Handelstages

Orig Bericht der Saale Ztg
Berlin 15 Jan

Jm Generalverſammlungs Saale der Börſe St Wolfgang
ſtraße begannen heute vormittag die Verhandlungen der Plenar
verſammlung des Deutſchen Handelstages Geh Kommerzienrath

rz Berlin begrüßte alsdann den Handelstag im Namen des
elteſten Kollegiums der Berliner Kaufmannſchaft
Es wurden alsdann Geheimer Kommerzienrath Frentzel

Berlin zum e
veiten und Ge

ren Kaufmann Woermann Hamburg zum
Jzorſitzenden die Handelskammerſekretäre

Kommerzienrath Michel Mainz zum dritten
Dr Jürgen sKarte Dr Bäumler Düſſeldorf und Dr Geunſel

e Schriftführern gewählt
Der Vorſitzende eimer Kommerzienrath Frentzel bemerkte

hierauf Es ſei beabſichtigt geweſen die Handelsverträge
als erſten Gegenſtand auf die Tagesordnung der Plenorver
ſammlung zu ſetzen Da dieſelben aber vom Reichstage ſchon
angenommen wurden e ehe es möglich war hehufs Erörterungden eine Plenarverſammluug zu bexufen ſo e dieſe
Ahſicht nicht ausgeführt werden können Der Aus ſtehe im
großen und ganzen den Handelsverträgen ſympathiſch gegenüberum ſo weniger dabe es derſelbe nach Lage der Dinge für ange

vorhandene Holz in Ausſicht genommen In dieſer Richtungwird der Rhein die Vorlage ergänzen miſſen
eeigt gehalten uoch einmal heute anf die Einzelheiten der

Kandelsvertrage einzugehen Der Vorſitzende theilte ferner mit
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der r aus Anlaß der ablehnenden Haltung des
atsSekretärs Dr v Stephan beſchloſſen habe die Herab

zung der r von der Tagesxdnung ab zuſetzen Auf Antrag mehrerer Delegirten ausdein r e jedoch beſchloſſen den erwähnten Gegen

zu verhandeln
Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die
grwend n 7g der Ueberſchüſſe aus der Verwaltun
er Staatsbahnen General Sekretär Bueck n

rwortete folgende vom Ausſchuſſe angenommene Reſolution
Das Staatseiſenbahnſyſtem der Deutſchen Staaten ins

beſondere auch das Preußens wurde bei der Bevölkerung wie
bei den Regierungen und Landesvertretungen von dem Ge
danken getragen daß die Entwickelung und die Transport
leiſtungen der Eiſenbahnen eines der nern Hilfsmittel

r Hebung der wirthſchaftlichen und politiſchen Kräfte eines
andes ſind und deshalb im öffentlichen Jutereſſe nicht der

auf Gewinn rechnenden Privatunternehmung überlaſſen werden
rfen
Mit dieſer Auffaſſung iſt es im Widerſpruch wenn in

Preußen die jeweiligen ueherſhäſſe der Staatseiſenbahnver
e nß welche ſich nach ſtattgehabter Verzinſung des Staats

eiſenbahnkapitals ergeben zum großen Theile für dauernde
emeine Staatshaushaltszwecke verwendet werden
in ſche Verfahren führt abgeſehen davon daß es die

Staatshaushaltsetats bei der ſchwankenden Höhe der Eiſen
e in bedenkliche Gefahren bringen kann mit

Nothwen zu der Gewöhnung die Eiſenbahnen als eine
e Finanzquelle für die Befriedigung laufender Staats
bedürfniſſe zu behandeln es hemmt die Entwickelung der tech
niſchen Verbeſſerungen und Verdollſtändigungen bei den An
klagen und dem Material ſowie die Fortſchritte in den Leiſtungen
des Eiſenbahnbetriebes namentlich in dem derr en

Hierzu tritt das gleichmäßig im ſtgatsfinanziellen wie wirth
du ehe Bedürfniß das Stantseiſenbahn

kapital thatſächlich möglichſt bald zu amortiſiren ein Be
dürfniß welches angeſichts der in anderen europäiſchen Ländern
mit auf Pri hen beſtehenden Rechts verhältniſſe
noch beſondere ung erlangt

da ten Erwögungen ſpricht ſich der Deutſche Handelstag
in ausEs ſei dringend geboten daß die nach ſtattgehabter Ver
infung der Senesseiſenbahntapitalien ſich ergebenden Ueber

chüſſe der Fuhhähenennn nichtfür die Bedürfniſſe der allgemeinen Staat s
verwaltung vielmehr ausſchließlich für die

wecke und Fortſchritte in den Leiſtungen der
Staatsbahnen ſowie zur Tilgung der durch dieſe ver
anlaßten Stagatsſchulden verwendet werden Demgemäß ſei
dahin zu ſtreben daß in denjenigen deutſchen Stagten bei
denen die Etatverhältniſſe dies zur Zeit nicht zulaſſen das
Ziel durch vermittelnde Uebergänge erreicht werde

Kommerzienrath Kad en Sorau bemerkte daß er der Reſo
kution nicht vollſtändig beiſtimmen könne Die Reſolution gelangte

alsdann faſt r AnnahmeKonſul z D Annecke Berlin referirte hierauf über Die
Veranſtaltung einer Gewerbe Ausſtellung in Berkin Der Redner befürwortete die Annahme der folgenden Reſo
lution welche vom Ausſchuſſe der Plenarverſammlung zur An
nahme empfohlen wurde

Der Deutſche Handelstag hält in der Erwägung daß die
deutſche Jnduſtrie von der mehr oder weniger umfangreichen
Beſchickung der in Zukunft zweifellos noch ſtattfindenden Welt
ausſtellungen im eigenen Jnutereſſe nicht abſehen kann es für
geboten daß die nächſte Weltausſtellung in Berlin
veranſtaltet werde um auf dieſe Weiſe auch der deutſchen
Gewerbthätigkeit diejenigen Vortheile zu ſichern welche eine im
eigenen Lande veranſtaltete Weltausſtellung gewährt Er be
auftragt demgemäß den Ausſchuß behufs Förde
rung eines derartigen Unternehmens mit derReichsregierung und mit den ſtädtiſchen Behörden
von Berlin in Verbindung zu treten
Für die Annahme dieſer Reſolution ſprachen ſich aus die

rn Geh Kommerzienrath Herz Berlin und Sarkori Kiel
egen die Veranſtaltung einer nationalen wie internationalen

deutſchen Ausſtellung erklärten ſich die Herren Generaldirektor Ser
daes Ruhrort und Dr Beumer Düſſeldorß erſterer als Ver
treter der rheiniſch weſtfäliſchen Eiſeninduſtrie letzterer im Auf
trage des Vereins zur Wahrung der gemeinſamen wirth
O prichen Intereſſen in Rheinland und Weſtfalen in Düſſeldorf
jegen die Herren Servaes und Dr Beumer und für die Aus

eng ſprachen noch die Dr Weigert Berlin und
h Kommerzienrath Michel Mainz Die Abſtimmung

ergab die Annahme der vorgeſchlagenen Reſolution mit
überwiegender Majorität

Welter wurde verhandelt über die Frage der Herabſetzung
der Fernſprechgebühren Referent für dieſe Frage war

xr Schnoor Ceipzig Nach eingehender Diskuſſion wurde
ſchloſſen r Angelegenheit zur m Erörterung

in den Ausſchuß zurückzuverweifen

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 15 Jan Das Abgeord

netenh aus ſetzte die Berathung der Handelsverträge
fort Ueber die Sitzung iſt kurz folgendes zu berichten

Der Abg Koslowski wies darauf hin wie die loyale
Haltung der n gen Polen von der deutſchen Regierung
anerkannt worden ſei umſomehr müßten die öſterreichiſchen

olen für die Handelsverträge eintreten bei denen das Vor
ld des Kaiſers welcher ein Leitſtern in der Politik der Ver
dung der Völkerliebe ſowie die Dankbarkeit der
olen in ar kämen Der Redner ſprach energiſch gegen

die ruſſophilen Ausführungen der Jungtſchechen Kramar und
Vaſaty und hob hervor er wolle als Pole über die Unter
drückung der Polen durch Rußland ſchweigen aber die Bedrängung
der Bulgaren durch den General Kaulbars ſei nicht geeignet

n für Rußland zu wecken Würden ſol
eden wie Vaſaty gehalten in Rußland gehalten werden ſo

Ken der Redner bald dahin befördert we von wo es keine
ückkehr giebt Beifall Der Redner kündigte an die Polen

en merenz Liechtenſtein gegen e tder Dreibund werde fortbeſtehen wenn die wWeifetße te

ungenſchaft der Handelsverträge wieder vergeſſen ſei er
aus wirthſchaftlichen und ſozialen Gründen gegen die

andelsverträge
Im weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte der Abg Fournierdie Jungtſchechen ſeien den Stene m Kebleven aus

Beſorgniß mit ihren Anſichten über den Dreibund nicht ern
zu werden ſie entgingen aber einem gleichen Schickle auch im Abgeordnelenhauſe nicht

Wien 16 Jan Der el Inſpektor der Kabvallerie
re emmingenGuttenbers ſt an der Jnfluenza
um hat in Ungarn die Wahlbewegung begonnen ſobört r wieber von n en z s t

dort t darüber folgende b
ieng za einen Berichte melden aus demlägereien anläßlich der Waehrere Perſonen ſollen getödtet e e

kr aris 16 Jan Dem Temps werdenreihte en über eine von dem Bundes rathe

der Schweiz in Angelegenheit eines Handels
vertrages an die che Regierung gerichtete Note ge

e ä e
v wen r me nnrrrrrrrrrre reren 2SST z T T T7 nern n 7ä7 ne

nde der Bundesrath die Forderung die
ankreich dieſelben Zugeſtändniſſe

machen welche ſie Deutſchland und OeſterreichUngarn
bewilligte als eine zu weit gehende denn dieſe beiden
Staaten hätten der W umfangreiche Zugeſtändniſſe im
Gegenſatze zu Frankreich welches nichts bewillige gemacht
Die Meldung des Temps ſagt weiter die Note laſſe gleich
wohl hoffen daß ein Tarifkrieg vermieden bleiben würde in
dem Frankreich Zeit gelaſſen werde die Situation zu prüfenund den Minimaltarif u modifiziren Wie in unterrichteten

Kreiſen verlautet würden die Unterhandlungen zwiſchen
Frankreich und Holland über die gegenſeitige zollpolitiſche
Behandlung un ihre in nächſter Zeit zu einem be
friedigenden Abſchluß führen Frankreich würde das Recht
der meiſt begünſtigten Nation erhalten wogegen es

olland ſeinen Minimaltarif gewähren würde Eine
riſtbeſtimmung werde das Uebereinkommen nicht enthalten

Auch die Unterhandlungen mit der Schweiz werden wie man
hier glaubt einen günſtigen Verlauf nehmen

Paris 15 Jan er Deputirte Dreyfuß wird am
Montag an den Miniſter des Auswärtigen Ribot eine
Anfrage über die Lage in Tanger und über die denKommandanten der franzöſiſchen Schſfe ertheilten Jnſtruktio

nen richten

macht DanachSchrei möge

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
Die Stadt Berlin will ein eigenes Muſeum bauen in

welchem alle ſtädtiſchen Sammlungen untergebracht werden ſollen

Armer Leſſing Jm Grabe würdeſt du dich herumdrehen
wenn du wüßteſt mit welchen Augen dein Nathan in
Bun zkau angeſehen wird Dortſelbſt hatte es nämlich die
gottloſe Theaterdirektion gewagt am zweiten Weihnachtsfeiertage
Nathan der Weiſe in Berg gehen v laſſen Das war denndoch zuviel für die dorti rthodoxie das erheiſchte eine ſtrenge

Vermahnung und ſo tauchte denn auch gleich nach den Feiertagen
folgende wunderbare Notiz in den Blättern der 7 auf

Gehört zu einer Stadt mit überwiegend chriſtlicher Bevölkerwirklich das zum Frieden der Konfeſſionen untereinander daß

denen die am Vormittag in e einer Weiſe die eng
ewinnen ſollen daß der chriſtliche Glaube allein die Wahrheit

ſich birgt am Abend derſelbe als ein er Weiſe mit
anderen gleichwerthiger Ring dargeſtellt wird

Das Landgericht München hat die Beſchlagnahme des
im Verlag der Handelsdruckerei erſchienenen Buches Modernes
Leben ein Sammelbuch der Münchener Modernen aufge
hoben und die Autoren außer Verfolgung geſetzt

Gerichtsverhandlungen
Berlin 15 Jan Die Verhandlung gegen das Dienſtmädchen

Machus wegen Mordes begangen an ihrer Dienſtherrin Frl
Adler hat heute ſtattgefunden Das Urtheil lautete wegen
Todtſchlages auf lebenslängliches Zuchthaus und Ehr
verluſt auf die gleiche Dauer wegen des begangenen Diebſtahls
auf 2 Jahre Gefängniß Die Machus geſtand während der
Verhandlung ein daß ſie ihre Herrin im Schlafe überfallen und
getödtet habe Nach dem Morde ging ſie dann bekanntlich nach
einem Tanzlokal um ſich dort zu vergnügen

Zeitz Orig Bericht Jn der letzten Schöffengerichtsſitzung
wurde der Redakteur des ſozialdemokratiſchen Volks
boten A Hoffmann wegen Beleidigung des Amtsvor
ſtehers Otto in Gladitz zu 150 M Geldſtrafe verurtheilt

Meiningen ſOrig Bericht Vorgeſtern hatten ſich die
nhaber der früheren Bankfirma Recknagel u Comp in

Eisfeld die Bankiers Philipp Recknagel und Paul Wohl
fahrt vor der hieſigen Strafkammer wegen einfachen
Bankerottes und Betruges zu verantworten Die Firma
war im vorigen Jahr in Konkurs gerathen den Aktiva im
Betrage von 670,000 M ſtanden Paſſiva von 1,100,0001 M
gegenüber Die Angeklagten ſollten ſich nun der oben genannten
Vergehen dadurch ſchuldig gemacht haben daß ſie 1 von
1886 bis 1891 durch Differenzhandel übermäßige Summen ver
brauchten die Handelsbücher unordentlich führten und Bilanzen
und Jnventuren zu ſpät aufſtellten ſowie 2 daß ſie in 23 Fällen
ſich des Betruges ſchuldig gemacht hätten indem ſie die betr

nut ger durch Erregung und tn W Jrrthums
ur Hingabe von Geldern veranlaßten Beide Angeklagteſtritten geſetzwidrige Handlungen begangen zu haben Sn der

auptſache wurden jedoch durch die Beweisaufnahme beide
unkte erwieſen Erſchwerend wirkte beſonders daß von den
ngeklagten auch noch zu der Zeit als ihnen ſchon lange bekannt

war daß ſie mit y arbeiteten Jnſerate erlaſſen
wurden worin das ſich zur Entgegennahme von Ein
lagen empfahl Nach 11 ſtündiger Je Wyues wurde das Urtheil
verkündet es lautete auf je 2 Jahre und 6 Monate
Gefängniß wovon 6 Monate Unterſuchungshaft angerechnet
wurden und 2 Jahre Ehrverluſt

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 15 Jan r Mitth Die Stadtverord

neten erklärten ſich damit einverſtanden daß das Kaiſer
Wilhelm Denkmal auf dem im Bebauungsplan für das

en ien Platze errichtet und dem Ausſchuß der erforder
S nraum zur Verfügung geſtellt werde Der Ausſchuß

at m rofeſſor Siemering verhandelt und derſelbe hatnach mehrfachen Umarbeitungen das Modell einer Reiterſtatue
entworfen das den Beifall des Denkmalsausſchuſſes gefundenhat iſt deshalb dem genannten Künſtler die Ausführung der
Reiterfigur ohne Sockel übertragen worden

Halberſtadt 15 Jan Orig Mitth Jn vergangener Nachtum 11 Uhr entſtand in der Werkſtatt des Liſchlermeiſters

Deſſauer hier auf der Gröperſtraße Feuer das in kurzer
8 die m mit Stroh und Futter gefüllten Wirth
chaftsgebä des Landwirths Helbig ergriff Letztere waren

bald ein Raub der Flammen Das Vieh und das Wohngebäude
konnten gerettet werden

Suhl 14 Jan Orig Mitth e Gemeindendes Kreiſes Schleuſin gen ſind von der letzten Provin
ter 1890 7400 M aus dem Provinzial Kol
ektenfonds als Unterſtützungen bewilligt worden Auf die

Ephorie Schleuſingen entfielen 4500 M auf die Ephorie Suhl
2900 M Wegen eines großen Brandes haben die Mitglieder
des Elbvereins eine zweite für 1891 zuentrichten Jn Heuba De der Typhus ausgebro
er Hinterah zeigt ſich wieder Diphtheritis un
W vern iſt mit der Fütte rung des Wildes begonnen

orden

Alteuburg 15 Jan Orig Mitth Geſtern fand im herzog
lichen Schloſſe Hofball ſtatt an dem auch die Prinzen

ohann Georg und Max von Sachſen theilnahmen
as Krauſe ſche Ehepaar in Laasdorf bei Roda feierte in

n

dieſen Tagen diamantene Hochzeit Beide Ehegatten ſtehenm 806 jahre Es verlautet daß die er lan
abrik Kahl a fü das abgelaufene Jahr 14 16 Proz Divi

e

r

ende 20 Proz im Borjahre zahlen wird VerganV u iſt die Knbpffabrit der Gebrüder Donath in
chmölln durch Feuer zerſtört worden Der Schaden iſt ſehr

Nordfrontgelände in der Verlängerung des Breiten Weges vor d

W

roß Viele Arbeiter ſind dadurch brotlos da wie mitgetheilkS weite Knopffabrik in Schmölln peggn altes
ſulſteht rüh wurde bei wen ein Erfrorener
aufgefunden Ausweispapiere fand man bei dem Unglücklichen
nicht vor Aus Rudolſtadt wird berichtet daß eine bishernoch nicht ermittelte Mutter ihr etwa h Wir altes Kind
in einen am Wege nach Mörla ſtehenden Steinkaſten aus
geſetzt hat

Leopoldshall 15 Jan Orig Mitth Auf dem im Abteufen begriffenen Schachte Nr v des Herzoglichen Salz

werkes Veopoldshall iſt heute früh ein bedauerlicher
Unfall r indem der beim Ausbauen von Pumpenrohrenbeſchäftigte mied Engelhardt aus infolge eines
i tritis von der Hängebank aus in den 162 m tiefen Schacht
türzte Der Körper hat eine mit zweizölligen Bohlen bedeckte
ſchwebende Bühne in der Tiefe von 140 m durchgeſchlagen und
iſt jodann in den 20 m hoch mit Waſſer angefüllten Schachtſumpf
litz ſodaß anzunehmen daß der Tod ſofort eingetreten iſt

is Perte abend war es noch nicht gelungen die Leiche in dem
Waſſer aufzufinden und zu bergen Der Verunglückte war ein
uverläſſiger Mann und ſeit 8 ar auf dem Salzwerke beſchäftigt er hinterläßt Frau und 4 Kinder

Koburg 14 Jan Orig Mitth Die Frau HerzoginAlexandrine iſt heute nach Nizza J

Als Beiſpiel für den Rückgang der StickerekJnduſtrie
wird aus Tanna in Thüringen mitgetheilt daß dort eine
Stickerei die mit 35,000 M 24,000 M die Maſchinen 11,000 Mdie Gebäude verſichert war in freiwilliger Verſteigerung mit
9720 M verkauft worden ſei

Der in Gexra verſtorbene Komponiſt und Hofkapellmeiſter
Wilhelm Tſchirch war Ehrenmitglied von 41 muſikaliſchen
meiſt Männergeſang Vereinen

Aus Jena ſchreibt man der Volkszeitg Es beſteht die
Abſicht di auf Sophienhöhe ein Schulſanatorium zuerrichten In daſſelbe ſollen kranke und ſchwächliche Kinder aus
ganz Deutſchland aufgenommen werden ne Geſellſchaft wird
as Unternehmen in die Hand nehmen Bisher beſteht in

Deutſchland noch kein ähnliches Jnſlitut auch im Auslande be
Kert nur und zwar in roh ein San

nder Die Sophienhöhe liegt prächtig und geſund anf halber
Höhe der Kernberge

Vermiſchtes
Seit der Herzogin von Uzes das politiſche Spielzeug ver

leidet worden iſt ſucht die große Dame anderweitig Zerſtreuung
Man ſchreibt der N Fr Pr darüber aus Paris Erſt ſpielte
ie auf ihren Schlöſſern Komödie dann ſchrieb ſie ſelbſt Theater
ücke dann ſtellte ſie Bildhauerwerke im Salon aus und ſendete Bücher in die Welt die mit ihrem Pſeudonym Manuela
ezeichnet waren Doch all dieſe Beſchäftigungen von welchenſoaſt eine einzige genügt um ein Menſchenleben auszufüllen

vermochten die launenhafte Herzogin nicht auf die Dauer zu feſ
ſeln So hat denn die intereſſante Dame eine neue Paſſion ge
ſucht und gefunden ſie iſt unter die Theater Regiſſeure gegangen
und wurde natürlich als Gratiskraft mit Freuden begrüßt Die
Herzogin hat das Gymnaſe Theater als Feld ihrer Wirkſamkeit
erkoren und daſelbſt den zweiten Akt eines neuen Stückes Die
Welt in der man flirtet von Blum und Toché der eine Jagd
im Walde von Fontainebleau bringt geſtellt Die vielſeitige
Frau vermochte wohl nicht dem ſchwachen Stücke auf die Beine
zu helfen allein ſie hat re Aufgabe glänzend gelöſt und be
wieſen daß ſie nicht umſonſt den Ruf hat die erſte Sportswoman
von Frankreich zu ſein denn ihre Jagdſcenen ſind von verblüf
fender Wahrheit und er Effekte Während der Proben aber
konnte man den Titel eines Viktor Hugo ſchen Stückes variirend
ſagen La duchesse amuse

Der Fall Nhode geſtaltet ſich immer aufregender nachdem
jetzt in Köln auch ein mit Rhode befrenndeter Arzt welcher
einer e ſehr angeſehenen Familie angehört verhaftet worden
iſt Derſelbe wird beſchuldigt daß er bei dem Verbrechen Rhode s
verſuchte Tödtung keimenden Lebens Beihilfe geleiſtet habe

und auch an einem Meineid betheiligt ſei Rhode iſt nach ſeiner
Freilaſſung in Berlin welche erfolgte weil die Akten nicht
zur Stelle waren ſo daß die vorgeſchriebene Vernehmung
binnen 24 Stunden nicht bewirkt werden konnte ſofort nach
Köln gefahren und hat ſich daſelbſt zu dem Dezernenten der
Staatsanwaltſchaft begeben welcher ihn feſthielt und ſeine Ver
Haftung und Vorführung ſelbſt veranlaßte Dies geſchah am
Mittwoch mittag Bald nachher wurde der Arzt verhaftet Letzterer hat gegen Feine Verhaftung die Beſchwerde eingelegt Rhode

dagegen hat dies nicht gethan

Ueber ein Eiſenbahnuunglück bei Biſchofsheim berichtet
man aus Köln vom geſtrigen Tage Am Donnerstag entgleiſteaus bisher noch nicht feſtgeſtellter Urſache in der Mitte des

Bahnhofs n an der Abzweigungsweiche nach
Frankfurt der Abendzug aus Köln Der Tender ſtellte ſich quer
und ſämmtliche Wagen in der Richtung nach Frankfurt geriethen
aus den der vierte Wagen von der Lokomotive ab
nach Metz beſtimmt fiel um on den fünf r dieſes
Wagens wurden eine Dame und zwei Herren jedoch nicht erheb
lich verwundet

Große Fenersbruuſt Jn Gollnow Pommern ſteht ſeit
r gies früh im Centrum der Stadt ein großer Häuſerkomplex
n Flammen

snufälle Der holländiſche Schuner Spero in Deo
iſt bei Cuxhaven vom Eis vollſtändig durchſchnitten und infolge

eſſen gefunken Ebendaſelbſt wurde die gabe Schunerbark
William Geake durchſchnitten in den Hafen geſchleppt
Betriebsſtörung Nach W der Eiſenbahn

betriebsämter Altong und Glückſtadt iſt infolge Eisgangs die
Fahrverbindung von Karolinenkoog nach Tönning und umgekehrt
bis auf weiteres unſicher bezw ganz eingeſtellt

Ein erheblicher hat Anfang dieſer Woche auf
Helgoland am de ber Siemens Terraſſe ſtattgefunden
wobel eine dem Felſen zugewandte Hauswand eingedrückt wurde
Die Abſturzmaſſe wird auf 2000 cbm geſchätzt

ür Bahnhofswirthe und das reiſende Publikum dürfteeder Fall von re ſein Ein Herr aus Duisburg
wartete im Warteſaal zu Kettwig a d Ruhr 3 und 4 Klaſſe
auf einen Zug und l beſtellte eine Taſſe Kaffe Nach etwa einer
Viertelſtunde vergeblichen Harrens verlangte er nochmals das
Getränk worauf ihm die Buffetdame erwiderte daß der Kaffee
ſchon läng a dem Buffet bereit ſtehe Wenn er inzwiſchen
kalt geworden ſei ſo ſei das ſeine des Duisburgers SchuldDieſer forderte daß man ihm den Kaffee an ſeinen Sſch bringe
wogegen ihm bedeutet wurde daß er ſich zu ſolch feine x Be
dienung in den Warteſaal 1 und 2 Klaſſe begeben möge Der
Duisburger reichte Beſchwerde ein und hat darauf folgenden Be
ſcheid vom kgl Betriebsamt in Elbe erhalten Die Bedienung
war verpflichtet den Kaffee an den Tiſch im Warteſagal zu bringen
Der Bahnhofswirth iſt für das Verhalten des Perſonals ver
gupwomcht iſende g
a en Reiſenden angegenommen die Speiſen und

werden WDie Jnfluenza greift in London jede Woche weiter um ſichNach r W Je Ausweiſen ſtarben in der lezzten Woche in
der engliſchen Hauptſtadt 95 Perſonen an dieſer Krankheit Jn
den drei vorange gegre Wochen hatte die Zahl der Todesfälle

e
e Kran n den nzen auf oPerſonen an der Abichen Seuche darnieder Jn

e Perſonen ſelbſtredend aus
tränke in den Warteſgal gebracht

liegen
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Derfelbe iſt angewieſen e ſdenge darauf zu halten
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ant m immer Abnahme öän wer ger MAaschinenfabrik Pie V be Börse zum Halle am 16 JanuarKeneitie De elen iere den Nirente uſegeert e h ehe h Preise mit Anssehluss der Makl tür 1000 Kg neito
Sandh urſt ſind an der Jn Jn Yorktown e Fabrik sei indess bis Mitte d J vollauf beschäſtigt Weizen weichend 205 215 M nomiell feinster märkiseuenza erkrankt
Comberley und Frimken leidet alles mehr oder minder an und ausw über Notiz Rauh weizen 403 212 M RoggenDie Braunschweigiscehen Kohlenbergwerke haben tder Grippe am 15 d den vollen Betrieb und Bahnyversandt wieder anfgenommen weichend 205 215 M nominell Gerßte Brau7 n feinste über Notiz Futtq 160 170 M HaferPerſonalnachricht n San Remo ſtarb der früher in Ber Bei der Lebensversicheruhngs Abtheilung der 195 zlin un wäre Prediger Nieſchlin g Derſelbe Wilhelma in Magdeburg Al Versicherungs Aktien ruhig 157 163 M JIais amelik Mixed ohne Handel
waltete dort ſeit 1875 als erſter Paſtor der deutſch evangeliſchen Gesellechatt wurden 185 eingereicht 30997 Versicherungs Anträge über Donaumais 167 178 A neuer ungarischer 156 162 M
Gemeinde ſeines Amtes 16,662,783 M Zur Annahme gelangten 2717 Anträge über 12,114,930 M Raps M Rübsen Sommerrübsen M Erbsenv Kapital 1890 2352 Anträge über 878,658 M Der Versicherungs Viktoria ohne Handel 220 245 Wicken ohne Handel
e bestand hat sich von 14 182 Versicherungen über 96,482,831 M auf Preise für 100 kg netto16,028 Versicherungen über 665,502,374 M Kapital n Per Rein 1 u Sack s neternſprech v Nachrichten zuwachs betrug somit im Jahre 1891 1846 Verzicherungen über 9,019,543 Kümmoel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Faes

F Mark 1890 1618 Versicherungen über 6,272,534 M Kapital a i lIlesch Weizen e S r abfallende Sorten
i 72 Simplon Bahn Bern 15 Jan Genfer und waadt billiger aisstürke einschli ck brutto bei gerinBerlin 16 Jan vorm 72/ Uhr änder Klnriers Abonnent bei der Jura Simplon Bahn 52 200 Stück Vortäthen 39,50 40,50 M Linsen 30 42 M ohne i

Berlin Die Voſſ Ztg ſchreibt Der Staatsſekretär Stammaktien dieser Bahn wit dem Eronehen inkernalv 45 Tage n 20 M Mohn biaun 56,00 58,00 grau W
im Reichsamt des Jnnern von Boetticher iſt an der Jn e a e je ervwealtunge rats u Wani Futt erartikel Futtermehl 17,00 18,00 M Roggenkleie 13,00 14,00 M Weizenschalen u

Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime bhelle 12
bis 13,00 dunkle 1I1 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 29,50 31,50 M Rüböl M Petroleum 23,50 M
Solaröl 0,825/300 16,50 A

Spiritus 10,000 Iiter Proz fest Kartoffel mit 50 A Ver
h mit 70 M Verhrauchsabgabe 49,50 X
uben A

eines neuen einzuberufen Da dem auf den 21 d einberufenen
Verwaltungsrath der Jura Simplon Bahn bereits der Antrag unterbreitet
wird im Februar eine ausserordentliche Generalversammlung der
Aktionäre zur Ratifikation der Ausgabe von 15,000 neuen
Obligationen einzuberufen so wird in dieser Generalversammlung
im Februar Voraussichtlich auch die von den gedachten Bankiers ver
langte Abberufung des Verwaltungsraths behandelt werden Diese
Bankiers haben in der Generalversammlung die Mehrheit da sie über
170,0900 Stimmen der Bund und seine Anhäuger nur über 90,000 Stimmen

vertfügen

Portugiesische EPisenbahnen
e telegraphische Nachrichten aus Lissabon theilen mit dasser Marquis à

fluenza erkrankt und hütet das Bett infolgedeſſen würdendie geplanten Debatten über das ſog Klebegeſetz einſt
weilen vertagt bleiben Der Proteſt gegen die jetzige Ausführung
des Geſetzes iſt im Reichstage ſowie in allen Bundesſtaaten
ſo lellhaft und dringlich daß die Regierung nicht umhin können
wird eine Abſtellung gerechtfertigter Beſchwerden in ernſte Er
wägung zu ziehen

Nürnberg Die Voſſ Ztg berichtet Die Brauerehilfen e mittellos ſind Lrklaren den Ausſtand für ZuckerBerlin 15 Jan Hierher Magdeburger Börse I Preise für greifbare Waare
jeendet Die Brauereien verweigern indeſſen die Wieder a Foz welchem zum grossen Theile die Unregel A Mit Verbrauchsstener

5 aufnahme da die Stellen beſetzt ſeien mässigkeiten zur Last gelegt werden die bei der Verwaltung 15 Jan S vV der PFortugiesischen Eisenbahn Gesellschaft entdeekt C Zueck I S 28,50 Würk Zuek II m 8t Paris Kardinal Lavigerie iſt der Voſſ Ztg zufolge gurden verhaftet worden ist u T h m Gem Raft I mit Saeineuerdings wieder ſchwer erkrankt Die letzten Nach Tisenbahn Binnahmen Die Werra Bahn vereinnahmte Rattinade t o Fass a 390,00 2295
ten über Guy de Maupaſſant lauten nicht ganz ſo im Pezember 21,226 M im Personen und 171,604 M im Güterverkehr t e 29,75 Gem Sfelis T

ho ungslos t nen 242,830 M mehr 9618 t Melis ffein z 29,00 75Dividenden Der Aufsichtsrafth der Viersener Aktien Würfel Zuck I m K 33,0 Farin 22,50 26
um arg und Weberei schlägt 11 Proz Dividende vor im Vor Tendenz am 15 Jan Fest

e

Letzte Telegramme jahre 10 Proz B Ohne VerbrauchssteuerZablungseinstellungen Wittenberg 15 Jan Ueber ab StationenLondon 16 Jan Orig Telegr Die Berichte von der das Vermögen des am Dienstag wegen Untersehlagung ven Mündel 15 Jan A 8 WNied der Truppen der Seengeſellſchaft unter i eine e r Granul Zuck m S 950 1975 Lorpa 20 s Zen
t ischer in Firma Kar scher is rn Konkurs eröffnet o S 920 d 50 19,6 O Sdem Oberbefehle des engliſchen Konſuls Die Vnterbilang soll eieh auf mehr als 300,000 A pelanten Korn wenTendenz am 15 Jan Ruhig wenig Gesechüäft

Wochenumsatz 330,000 Ctr
Melasse Bessere Sorten zur Entzuckerung i 42 430 Be fall

Grade resp 80 Brix ohne Tonne 2,55 3,25 M Desgleichenringere Soerten nur zu Brennzwecken passend 42 43 B alte Grade
re 80 820 Brix ohne Tonne 2,65 3 25 M

r on amſſaſee beſtätigt ſich nicht elle Depeſche aus
onſambik theilt mit der Kapitän Maguire Offizier der

dition Johnſon s ſei im See ertrunken nachdem er zwei
Sklavenhäuſer zerſtört hatte Die Araber hätten alsdann
Friedensvorſchläge gemacht und zwei engliſche Offiziere ſeien

Eine offizie Rio de Janeiro 14 Jan Telegr Wechsel auf London 12
Buenos Aires 14 Jan Telegr Goldagio 288,00

e

Zahlungs Binstellungen 2 ährend am rn Tage dieser Berichtswoche die feste Stimmu

e e j schwä ich dieselbe im weiteren Verlavvorgeſchickt um zu unterhandeln Dieſe ſeien indeß von den Amts Sälgs zage a des Marktes noch anhieit schwächte sichi a ſtatt tarken Deckungskäuten der RaffinerienArabern getödtet worden Es ſoll unverzüglich eine Crpedition wohnen gen S e e e n e e a e
zur Beſtrafung der Araber abgehen r Preisen Nehmer Untergebote für Kornzucher wurden Haon a 53W Leonhardt Juwelier Düsseldorf Düsseldork 11 1 2 11 2 11 2 meisten Fällen von den Eignern abgelehnt so dass die Umsätze sich

Rom 15 Jan abends Jn der Deputirtenkammer a Otto Baubardt Ta hauptsgehlieh aut den ersten Theil der Woche erstreekenführte der Abg Pandano aus Der Handelsvertrag r Cigarrentabr Hamburg Hamburg 111 1 11 2 29 3 14 3 Die heutigen en r alle Produkte eine Ermässigung
it Deutſchland verſchlechtere zwar die Beziehungen zwiſchen eder h 81 202 13 83 von durehaenmitgign P erntet 320 900 unter ein netmit ch zwar d zit g zwiſe Fa Freiesleben Lange Schmölln Schmölln 1 27 2 2 16 3 Die Umsätze belaufen sich auf etwa 380,000 Ctr darunter ein nie

Italien und Deutſchland nicht könne auch ein lebensfähiges Chr Heinr Hahn Goläd ine geringer Theil r ren h ve7F ſchü ie Volkswirthſ ie schmi tade Stade 1 11 2 130 1 20 2 Raftfinirter ZuekKker er Markt verkehrte in dieser Woche beElement zuthalten ſchütze aber die Volkswirthſchaft de A K Tausch Agent Zwickan Zwiekaun 11 1 15 2 2 8 unveränderten Preisen in fester Haltung und sind auch die Umeätze
und den Ackerbau Jtaliens nicht wirkſam genug Pandano be F Auke Augustus Augustus besonders in den ersten Tagen wieder sehr belangreich gewesen
mängelte ſodann auch den Vertrag mit Oeſterreich Ungarn burg S burg 8 1 15 2 2 22 2 II Terminprelse abzüglich Steuervergütungder die unvortheilhafte Lage Italiens auf Grund des Vertrages S e ab Blaubeuren Blaubeuren 11 1 15 3 26 1 31 3 A Rohzucker I Produkt Basis 88 e
von 1887 nicht ändere und für den italieniſchen Handel im werbe e Bianveuren R en 11 1 a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hampuré

e aubeuren Blaubeuren 11 1 15 3 25 1 29 3 Jan 14,80 Br 14,75 Juni 15,45 Br 15,40 GOriente verhängnißvoll werden könne da der Einfluß Oeſter W Mäher Petridrogerie Braun Praun Wehr 02 Br 14 a Juni Ja
reich Ungarus in den Balkanſtaaten wachſe Materi dage erw Sormeer Ktm Bane ars 33 83 Mars 1512/ Bris Juli 15,55 Br 15,50 G
gen erklärte ſich für die Verträge verlangte jedoch Oeſterreich P R Tenk Kabriedes en wen 29 2 92 15 8 April Br 15 20 w r
Ungarn gegenüber die Anwendung einer Klauſel auf Zulaſſung n d Fa O Rudolph Vengersdorf Epersbach 12 1 202 25 1 23 r e e Tendenz Behwaen
italieniſcher Weine zum Zollſatze von 5 Fres 77 Ctms r e z er Gera 11 1 13 2 27 1 23 2 3 Granultrter Zucker Frei an Bord Hamburg

Saponito ſprach gegen die Verträge Fa Weissbach Back Glauchau Glauchau 1 27 2 17 3 Jan Tendenz
Madrid 15 Jan abends Das amtliche Blatt veröffent Den vrb Ebersbach Göppingen II I 16 2 2 3 Die Aeltesten der Kaufmannsehatt

licht ein königliches Dekret über die neuen Tarife el e e Halle S Halle S 1 v 11 2 3 Liguidationspreise am 145 Jan
Danach ſollen engliſche und holländiſche Waaren die F Kehrmann Schaum r J en m Rohe lemit Urſprungs eugniſſen Lerſehen ſind vom 1 Febr bis weinkellerei oblenz Koblenz 1 2 2 2 rei au cher frei an Tambhu 7um z 2 Alfred Fouquet Kkm Königsberg Königsberg 1 15 2 27 3 Magdeburg Hamburg Magdeburs30 Juni den im Tarif b der Handelsverträge mit Deutſch t Rademacher Ktm Neermoor Leere i 22 a 232 Januar 14,45 A 14,75 A Januar 14,80 A 1
land und Frankreich angegebenen Zoll zahlen F R Krug K Volkmars Februar 14,57 1487 Februar 14,50 14283x n Aſs 4,77 15,57 t März 14,729 15tet er dorf Leipzig 12 1 15 2 29 1 25 2 ärz2 14,77 u a uLiſſabon 15 Jan Orig Telegr Das Diario ver Louis Dei chmanm Kfm Meerane Mcrano 23 2 10 3 l 358 n 3 u i 175 la

r ose t 1 ,2 2 an 5öffentlicht ein Dekret durch welches eine aus 5 Staatsbeamten e Pult t on Pern o um I unbeſtehende Kommiſſion ernannt wird welche mit der Unter Werio Fiſier Remscheid Remscheid 11 1 29 2 10 2 163 Juli 15,20 15 50 Juü 15,10 15 22t rn d h der portugieſiſchen Joh Buchmann Kfm Dudweiler Se an o 87 h r u t 777 iiſenbahngeſellſchaft die ſich gegen die Landesgeſetze n ücken 1 25 1 2 2 J 1310 340 7 i 40P Leune Co 8 h h 1 r Nov 9 13 10 13 40 Nov e 13 10 13 43vergangen haben ſowie mit der Unterſuchung der Statuten Paul Gamm Kin nes rege i H 1810 7 1540 7 Den 1816
der Geſellſchaft betraut iſt Zucker Liquidationskasse in MagdeburgHamburg 15 Jan Sehlussbericht Rüben Rohzucker I Pro

Petersburg 15 Jan abends Nachdem nunmehr das jSechiffsnachrichten dukt Basis 88 Rendement neue Veanee frei an Bord Hamburg pr Jan
14,85 pr März 15,271 r Mai 15,37 pr Aug 15,65 Behauptete burg ig an Bericht r am Firwa Toswieh u Cowp
Rüben Zweker I Produkt is 889 frei an Bord Hamburg per Jan
14,75 per Mai 165,25 per Aug 15,65 Behauptet

Spiritus
Posen 15 Jan Spiritus loco ohne Fass 50er 65,80 do loco

ohne Fass 70er 48,40 Matt

Eiſenbahnprojekt Rjäſan Ural die kaiſerliche Beſtä
tigung gefunden hat ſind geſtern in einer kombinirten Sitzung

des MiniſterComites und des e e für
Staats wirthſchaft alle Detailfragen einſtimmig an
genommen worden Die bisher in dieſer Angelegenheit
vorhanden geweſenen a ſind hiermit beſeitigt

Bremen 15 Jan Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen hiegä Gera nach dem La Plata bestimmt hat
am 11 d Santa Cruz passirt Ohio bat gestern nachmittag die
Reise von Antwerpen nach Corun a fortgesetzt

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschatft
Venetia von New Vork am 15 mittag Lizard passirr

Dem Vernehmen na das Projekt einer ruſſiſche aun r lin v l e wor Wasserstänude bedeutet über unter Null Leipziger Börse 15 Januar W
n und es ſollen nur alle Beſtimmungen über die Einfuhr r ſenſece z Jehs Jehs s 1882 o 101,256fümländiſcher Produkte nach Rußland der ein ſten Revi Trtern Brückenpegel 14 Jan F0,66 15 Jan fo z ob Fent am e S e m v ist t tion do

ſion en und mit dem jetzigen höheren ruſſiſchen Zoll e t r 133 132 4 l 8 do o 87,500 4 x do n

in E pege x 42 16 4 Lpz Stadtodl 60tarſ e lau e a Halle Unterhanpt 15 Jan F182 10 Jan T 1801 21 30 Staatsanl 1855 W o2,000 a do igne 102,752
Für die nothleidenden Gubernien ſind bis jetzt 901 Trotha do o o 201 40 do 1847 500 u Ab Landoblig 1000 98,50Millionen Rubel vorgeſchoſſen worden über weitere Bewil Alsleben Oberpegel 14 Jan f2,45 15 Jan 2,40 s z o 67kV 40 500 98,9000 31 do do 5000 88,900

gungen verlautet noch nichts beſtimmtes Keghe e l e SaatBnkareſt 15 Jan abends Der Abſicht eines Anſchluſſes do Unterpegel tujos fo 36 Div Bisenb Stamm KRt DirDide h isereinignng wird ſeitens e Swewher Koldau Iaor Bgor ZWo e e 310 See
tder pro en 3 Jan Wuechs Jan Fall Wuchs 7 h Böhm Westhb 590 h v Riebeck Co 173,50S f 10uschtehrad Lt K 201,500 4 z Kam 145 004Sofig 15 Jan abends Das Organ Stambuloff s kg e I fenberg s S l i o o B 208600 u weudd 125 005

veröffentlicht heute einen Rückblick auf das Jahr 1891 am fungbanzliau fo 2 an 30 11 4Saliz KRuLudw B o r Mansfelder RuxeSch I n 7 Graz Kötlach 117,500 75 M p St A 660 ooauß ſagt der Artikel das erfreulichſte Symptom im ab n o 7 re 27 0 Sauibahn 34508 1Ssazehs Kammg Spgelaufenen Jahre ſei für Bulgarien daß es ſich das Vertrauen Herngen 242 2 2 7 23 2 6 Faimar Se 20900 Gelbrig 32 00a
und die Sympathien eines der mächtigſten Staaten Europas dieinie o 24 Wittenberge 1286 Werrababn 7700 s nnd 132 von
Deutſchlands gewonnen habe 4 v ne 7 Div Bisenb St Akt 112 Säehs Webstuhl sTf a 7 e so Altenbarg Zeit 188,000 Fabr Schönhberr 151 000Meteorologiſche S Dresden 15 1,00f 13 1 i dar holenb Dit S Tür t 3i o Stamm Pr 000s T r zu Halle et mittege geh am Deopeseben der kgl Elvetzemtau Vir m Treiteane r

n 9 U ab J Jmn U exwaltung or 1524 rrmcker Mükmekr u ab h Am Januar 1892 Trotha Eiestand Torgau Treibeis atark Witten 12 Allg Kr A pa 168 6 Zeitzer Par u Sag
mometer Celſins 47 s ber Treibeis stark Rosslau viel PTreibeis Barby Treibeis stark 10 PDresdener Bank 139,25ba do do Ooblg 103,753eng 2 ger Freibgs tat Pangermnde etarhes Freibeis Witenberge Heraer Bank S s Woteregeln PartGüerrrr wo o Freibeis stark Dömita Treibeis stark ILauenburg Treibeis ſtarke s r s e e e m 88,256Gaurrzig 130,254

6Eeipriger Bank 124,500 160 KZuekerratt HaltWitterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl Fahrtiefen am I4 Jan s hs Bank nagte s l r204000
Eine Furche geringen Luftdrucks erſtreckt ſich von Schottland Tnstrut 1,06 m bei Nissmitz e os do e Ausl Risenb Obl

bis zum Abdriatiſchen Meere doch ſteigt auch von hier nach Mi Div Inä Pr an 4und SW der Barometerſtand nicht bis über die normale Kafoe t Stamm Prior
an Das geringe Steigen des Barometers deutet auf eine 7 e T Kaffee Zu 3000 Sack s Chemn Werksa
ſällung der Furche und damſt auf zunächſt milderes doch an Good Aue Tee a e re n 2 R
haltend kaltes und zu Schneefällen neigendes meiſt ruhiges uli piet 4äoges dvwehr 86 don aWetter hin ambarg 15 Jan abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma 6 ita Rattm 79 100 sr Katfeo average Santos pr März 64 P Sept 4 t 8 Ah 5

V Ah Amgterdam 16 Jan Jaya Kaffee S ordinary 52 10 e 80 5andels und Verkehrs Nachrichten n i e e artar 12 Soe er 0 v r 11We g ws Zürlot meidet aniardangen et worice Weg ihr b t r W Bee353 r t r in wegen Verkaufs seiner Betheiligung New Vork 14 Jan T e Nr 7 13 Nr 7 3 Kettenbs G Akt 91 o00 aabnsyndikat der Absehluss soll nahe bevorstehen pow ordinary pr Feèbr 12,17 pr u 8 Körbisd Zuekerfb 121,750 8



m uliud Valentin
Vor ädewnächst stattſindender Inventur stelle ich in allen Abtheilungen

grössere Partien zu aussergewöhnlich billigen Preisen
zum Verkauf und empfehle als besonders vVortheilhaft

Allein o C letzte Nenheiten englisch Geschmacksrichtung

Mä z äntel Capes Abendmüntel Jaquettes
Gaxdinen Portièren Tischdecken Teppiche

c i Tischzeuge Tafeltücher Servietten Gedecké
wegen Aufgabe dieser Artikel unter Kostenpreis

MRBester un Robenm in Wolle und Seide Knappen maasses

Mnſocher Valh ſereid ſuch ſanſt 00

zu bekannten Vorzugspreisen

Mark 7,200 000 Actien Capital
59 1,355 O00 Reserven

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen dass wir neben der Verwaltung von
erthpapieren sogenannter offener Depöts auch die Aufbewahrung geschlossener

Werthstüchke enthaltend Effecten Dokumente Pretiosen ete äbernehmev zu deren
Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind

Die übergebenen Werthpapiere werden
stets als gesonderte Depots und

als Sondereigenthum der einzelnen Ilinterleger ohne Vermengung mit
anderen Beständen unter Namensbezeichnung aufbewahrt

Prospecte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen auch können daselbst
die Bedingungen für die Annahme verzinslicher Gelder im Depositen und Check
Verkehr eingesehen werden

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Bottohor Colberg

n 2

t

d 4 M oOotto s neuer Motor

oito s Zwimngsmoi
aus regelmässigem Gang

In Leipzig und
den Vororten über
200 Deutzer Motore

J otto s neuer Motor
J Otto s Petroleummòtor e

fabriken ohne weitere Abänderung für Leuchtgas verwendbar
UVnübertroſfen in Construnetion und Ausführung geringster Gasver

brauch ruhiger Gang

PasWotdren Fabrik Da

ümn R örnm eutzdito neuer Moktor liegender Anoränung Modell A

liegender Anoränung Modell

or speciell für eletrischen
9 Lichtbetrieb mit durch

stehender Anordnung NModell
1891

I wit etwa 800 Pferde
FcrrS kraft imBetriehb

e Drei Motore Modell A E D
S in der Dauernden Gewerbe Aus

stellung Leiprig gegenüb d neuen S
Börse täglich im Gang zu schen95 Medaillen und Diplome nur für Gasmolsren

Vertreter Schuckert Co Dweigniederlassung Ieipzig Rossstrasse 6

Be Leibbinden Geradehalter fertigt an nach ärztlicher Ver
ordnung Repareturen II Je Bandagiſt Geiſtſtraße 22

ver Nntern Driginalpreis
Henlseho Antisklaverei Lotterie

Hauptziehung am 18 23 Jauuagr er
auptgew 600060 500666 125000 M ez ginalloose Ale 2 20 8530 o 15

Jeder Beſtellung ſind für Unkoſten Porto u Liſte 50 Re

es lriec Wollstein Perl t 96

Friedr Schäfer
Dachritzgaſſe 2/3

empfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händler
ſein Engros Lager der beſten u billigſten

Peitschenſowie in ganzen und halben en

ebenfalls zu e Engrospreiſen die
dazu gehörigen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W görig in Halle

Damen verleiht bällig
Königſtraße 20a H I

Tale Druck und Verlag von Otto Hendel

S n e rS Loderwogren
Portemonnaies Cigarrenetuis Brief und Geldtascen
Courier und Handtasechen Einschreib und Photographie
Album Necessaires Ringtaschen Schreib u Notenmappen

empfehle in größter Auswahl vBReiselsoſſer biſligſten bis hochfeinſten Genre m

Albin Hentze Halle aS
39 Schmeerſtrafze 39

sentſinl ch Co Vongueſtanſhetten

ane a TopfmanſchettenGr nteiſ bhegſen Ulrichſtr 31 To rtenn uterl a gen

Cold u Silher Spitzen W chleifen
o ros en Villigſte Preiſe er nern Abin Hentze 39

2 Plattlitzen Schmeerſtraſte
ünsaren ehnur Stammbuchsblumen

99 99 9 Kosetten Bleiſtifte
Rundseh

5 27 Milan Federhalter
Gallonen Stahlfedern

v Chainettos Besätzo u
Stoff àltr in Gummiſanger

lahnfrauzen Pathenbriefe
miefran en Staubn Friſirkämme

I monle SpiegelMüpgen Gratnlativnsrarten

9 Füttern für eBern 15 P Ah l en
9 99 hebenv Ankor 39 n re ä 39
99 99 n h hv 5 lialsketten J Kunſtblumen und Makart

bonquet Fabrik

Weise Feilerth
Grofſte Ulrichſtraße 34

Ecke Promenade

J Makart u Pkauonbouquets
in allen Größen

Armbänder m Kett
Diademe Kopfnadeln Ohr

gehänge Ritterketten
Medaillen Brochen Beſatz

ſteine in allen Farben
Ball Atlas inall Farb Mtr 57 9

Merveillenx 1,0
Atlasbänder Schärpen

Ball Garnituren
vom einfachſten bis eleg Geures

und Todtenblunmen

bänder Sämmtliches Material zumT Corſets Spitzen J e ertigen von Papier

an N W Billigſte Fab beiſein vrompter e r bei
von den feinſten bis zu den ge
ringſten nur eigenes aner
kannt aus den beſten MaterialiPuſen halte geo eder zudenbinigſien 14n1hnos r m

Chur äscie Holzpanto Ohne Anzahl à 15 NMIK mongtle eNeubeſohlen der Hoizſchuhe wird binigſt ws Vabrik Stern Berlin Neanderstr 16

Mit 1Beiblatt Unterhaltungsblatt ü Bl f Haus

N Jardinièren Ballpflanzen

e W 659

c

ſe
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